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Nachbeurkundung des Sterbefalls
[bookmark: AMLoesungEnde]Problem
Die Erarbeitung von Nachrichten zur Nachbeurkundung von Sterbefällen und Geburten würde eine eventuelle zukünftige Umsetzung von OZG-Vorhaben beschleunigen, da die Schaffung von neuen Nachrichten aufgrund der im Betriebskonzept festgelegten Prozesse und Fristen bis zu zwei Jahre benötigt.
Lösung
Für den Antrag auf Nachbeurkundung eines Sterbefalls wurde die Nachricht 084025 geschaffen.


Antragsdetails
	Antragssteller:
	CAB XPersonenstand

	Gestellt am:
	2022-02-23

	Bezug:
	

	Priorität:
	

	Betroffene HAW:
	


Problembeschreibung bei Erfassung
Die Erarbeitung von Nachrichten zur Nachbeurkundung von Sterbefällen und Geburten würde eine eventuelle zukünftige Umsetzung von OZG-Vorhaben beschleunigen, da die Schaffung von neuen Nachrichten aufgrund der im Betriebskonzept festgelegten Prozesse und Fristen bis zu zwei Jahre benötigt.
Außerdem ist bei einer gemeinsamen Bearbeitung aller Nachbeurkundungsfälle die mehrfache Einarbeitung in den Prozess der Nacherfassung durch das EG nicht nötig.
Auf der anderen Seite können bei einer Bearbeitung ohne ein Umsetzungsprojekt eventuelle Bedarfe des Umsetzungsprojektes nicht in die Nachricht einfließen, wodurch bei späterer Meldung solcher Bedarfe eventuell erhöhter Aufwand für das EG entstehen könnte.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Schaffung einer Nachricht sowie einer Beschreibung des Prozesses der Nachbeurkundung des Sterbefalls ohne Beteiligung eines Umsetzungsprojektes in XPersonenstand
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2022-05-02
Anhand des Formulars „Antrag auf Beurkundung eines Auslandssterbefalles im Sterberegister (§ 36 PStG)“ wurde für die Nachricht folgender Datenkranz identifiziert:
1. Antragsteller / Antragstellerin
a. Vor- und Familienname
b. Wohnanschrift
c. Nachweis zur Person
d. E-Mail
2. Verstorbene Person
a. Familienname (ggf. Geburtsname)
b. Vornamen
c. Geschlecht
d. Religion (Eintragung gewünscht?)
e. Staatsangehörigkeit
i. Nachgewiesen durch
f. Wohnort / letzter gemeldeter Wohnsitz in Deutschland
g. Straße / Hausnummer
h. Zeitpunkt des Todes (Ortszeit am Sterbeort)
i. Mit unbekannt
i. Ort des Todes
j. Geburtseintrag (StA, Nr./Jahr)
k. Familienstand
3. Angaben über letzten Ehegatten / Lebenspartner / Lebenspartnerin
a. Sämtliche Vornamen und Familiennamen des Ehegatten (ggf. auch Geburtsname)
b. Tag und Standesamt der letzten Eheschließung
c. Familienbuch als fortgeführter Heiratseintrag wird - nicht - geführt beim Standesamt
d. Tag und Ort des Todes des vorverstorbenen Ehegatten
i. beurkundet beim Standesamt (laut Sterbeurkunde)
e. Wenn der/die Verstorbene geschieden oder seine/ihre Ehe aufgehoben bzw. für nichtig erklärt war oder der Ehegatte für tot erklärt worden ist: Sämtliche Vornamen und Familienname (ggf. Geburtsname) des Ehegatten
f. Tag und Standesamt der letzten Eheschließung
g. Familienbuch als fortgeführter Heiratseintrag wird - nicht - geführt beim Standesamt
h. Tag der Rechtskraft der gerichtlichen Entscheidung mit Angabe des Gerichts nebst Aktenzeichen
i. Wenn der/die Verstorbene zum Zeitpunkt des Todes eine Lebenspartnerschaft führte: Sämtliche Vornamen und Familienname (ggf. auch Geburtsname) des Lebenspartners bzw. der Lebenspartnerin
j. Tag und Standesamt/Behörde der Begründung der Lebenspartnerschaft
k. Angaben zum Tod des vorverstorbenen Lebenspartners bzw. der vorverstorbenen Lebenspartnerin oder zur Aufhebung
4. Angaben über die Erlangung der Kenntnis des Todes
a. Ich habe den/die Verstorbene(n) tot gesehen.
b. Ich habe den/die Verstorbene(n) nicht tot gesehen, aber auf folgende Weise Kenntnis vom Tode erlangt
5. Datenschutzhinweise
6. Erklärung
a. Ich versichere, die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen wahrheitsgemäß gemacht zu haben.
b. Unterlagen (Nachweise des Todes, Familienstandes usw.) füge ich bei.
7. Urkundenbestellung
a. Sterbeurkunde
b. internationale (mehrsprachige) Sterbeurkunde
c. Sterbeurkunde für das Stammbuch der Familie
d. Sterbeurkunde (z. B. für Rentenzwecke, Bestattungszwecke) - gebührenfrei -
8. Sonstige Angaben
a. Beruf des(r) Verstorbenen - ggf. letzter aktiv ausgeübter oder erlernter Beruf –
b. Wohnung und Beruf des (früheren) Ehegatten / Lebenspartners bzw. der Lebenspartnerin der / des Verstorbenen
c. Der bzw. die Verstorbene hinterlässt die folgenden – keine – noch minderjährigen Kinder (Namen, Geburtsdatum und -ort, Wohnung sowie Sitz des zuständigen Amtsgerichts [Familiengericht] angeben)
d. Lebten Kinder bzw. Abkömmlinge von verstorbenen Kindern der bzw. des Verstorbenen am Todestag? (Namen, Beruf und Wohnung angeben)
i. Sollte diese Frage verneint werden, sind Eltern, Geschwister oder sonstige Verwandte und Verschwägerte anzugeben.
e. Hat der bzw. die Verstorbene land- und forstwirtschaftliches Grund-, Betriebs- oder sonstiges Vermögen hinterlassen?
i. ja (kurze Angabe der Art und des Wertes)
ii. nein
iii. unbekannt
Wird der Datenkranz durch das EG bestätigt, kann auf dieser Grundlage die Nachricht modelliert werden.
Bearbeitet durch: Expertengremium	2022-05-19
Merker für CR zu 3. PStRÄndG, dass man eventuell noch Religion rausfliegen muss, wenn das so besprochen wird.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2022-05-19
Es wurde auf Basis des Antrags des Standesamt I in Berlin der Datenkranz für die Nachbeurkundung eines Sterbefalls definiert (vgl. Anlage 2 zu diesem CR). 
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2022-06-09
Auf Basis des abgestimmten Datenkranz wurde die neue Nachricht 084025 zur Übermittlung der Daten für die Nachbeurkundung eines Sterbefalls erstellt. Dabei wurden die Datenstrukturen an die Nachrichten der Anzeige des Sterbefalls (084020, 084021) angelehnt.
Dabei wurden folgende Datenstrukturen aus den Anzeigenachrichten verwendet:
1. „Urkundenanforderung.Antragssteller“ für „antragsteller“
1. „Portal2StA.Sterbefall“ für „sterbefall“
1. „Portal2StA.Sterbefall.VerstorbenerPartner.Bestatter“ für „partnerVerstorbener“
1. Datentypen für volljährige und minderjährige Kinder des Verstorbenen
1. Datentypen für letzte Ehe und LP des Verstorbenen sowie deren Auflösung
1. „Urkundenanforderung.ArtDerUrkunde.Erweitert“ für „urkundenbestellung“
Folgende Datenstrukturen wurden neu geschaffen, da die Informationen in den Anzeigenachrichten nicht vorhanden sind:
1. Portal2StA.Sterbefall.Verstorbener.Nachbeurkundung
Folgende Informationen werden in Anzeigenachrichten übermittelt, sind aber nicht Teil des abgestimmten Datenkranzes. Hier ist durch das EG zu prüfen, ob diese Informationen tatsächlich für die Nachbeurkundung verzichtbar sind.
1. Geburtstag, Geburtsort des Verstorbenen
2. „vollwaise“, falls der Verstorbene Vollwaise und minderjährig war
3. Geburtstag, Geburtsort, Geschlecht des Partners des Verstorbenen
4. Unterscheidung zw. Anzeigendem und Auskunftgeber
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2022-06-13
In Kapitel 14.2 „Übersicht über den Ablauf“ wurde ein Unterkapitel „Nachbeurkundungen von Personenstandsfällen im Ausland“ eingefügt. Es enthält u. a. Beschreibung und Diagramm zum Prozess der Nachbeurkundung der Geburt.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2022-06-22
Anmerkungen zum Prozess: 
Für die Nachbeurkundungen gibt es nun einen eigenen Abschnitt.
Zur Prozessbeschreibung merkt das EG an:
· Es muss zu jedem Antrag eine Übermittlung von Nachweisen geben
· Es muss von einem Antrag gesprochen werden, nicht von einer Anzeige (Antrag auf Nachbeurkundung)
Ansonsten stimmt das EG der Beschreibung des Prozesses zu.
Beschluss: Die nicht übernommenen Datenfelder sind für die Nachbeurkundung tatsächlich entbehrlich.
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2022-07-18
[bookmark: _Hlk109037666]Die beschlossenen Änderungen am Prozessdiagramm wurden eingearbeitet. Eine dementsprechende Prozessbeschreibung wurde erstellt.
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2022-10-20
Es wurde ein Eintrag für die Versionshistorie erstellt.
Der CR ist damit erledigt.
Bearbeitet durch: KoSIT (Budke)	2022-11-10
In der Testsuite wurden Änderungen vorgenommen, die durch die Ergänzung der Spezifikation um den Antrag auf Nachbeurkundung eines Sterbefalls erforderlich wurden. Es besteht die Möglichkeit Nachrichten vom neuen Typ 084025 zu instanziieren. Ein Entwurf einer solchen Nachricht wurde zur weiteren Bearbeitung in der AG Test im Testfall 02.006 erstellt.
Bearbeitet durch: AG Test / Budke	2022-11-17
Der Abschnitt 14.2.5.2 Nachbeurkundung eines Sterbefalls der Spezifikation wurden durch die AG Test qualitätsgesichert. Es wird eine Ergänzung um den „Lebenspartner“ zur Abbildung 14.13. Nachbeurkundung eines Sterbefalls (Startpunkt für das Aktivitätsdiagramm) vorgeschlagen.
Die AG Test stellt Nachfragen zur Modellierung des Nachrichtentyps 084025: 
1. Bei den Angaben zur verstorbenen Person gibt es keine Möglichkeit der Angabe eines Staates. Ist diese Angabe bewusst entfallen?
2. Ist die Angabe des letzten Wohnsitzes des Verstorbenen bewusst optional? Nach § 36 (2) PStG wirkt diese Angabe auf die Zuständigkeit.
Der CR konnte nicht abschließend geprüft werden, weil weitere Umsetzungen im Testfall 04.021 erforderlich sind. Die Prüfung soll in der nächsten AG Test erfolgen.
Bearbeitet durch: Interne QS (Budke, Conrad, Hahn)	2022-11-29
Die Anmerkungen der AG Test führten zu folgenden Änderungen:
· Im Prozessdiagramm wurde der Lebenspartner als Ausgangsperson ergänzt.
· Der neue Datentyp für den Sterbeort heißt Anz2StA.Ereignisort.Nachbeurkundung. Dieser wurde nötig, da für den Sterbeort auch der Staat übermittelt werden muss. In der Regel werden nämlich Sterbefälle im Ausland nachbeurkundet.
· Der Wohnsitz ist aus zwei Gründen optional:
· Einerseits fallen Verstorbene, die nie einen Wohnsitz in Deutschland hatten, in die Zuständigkeit des StA1B fallen.
· Die Nachrichten dem Grundsatz folgen, dass möglichst vieles optional sein soll. Was den Antragsstellern bekannt ist soll übermittelt werden, der Rest muss im Prozess konventionell in Erfahrung gebracht werden.
Bearbeitet durch: KoSIT (Budke)	2022-12-15
[bookmark: _GoBack]In der Testsuite wurde für den Nachrichtentyp 084025 die Möglichkeit geschaffen, der Sterbestaat anzugeben. Die daraus resultierende Änderung der Referenznachricht 04.021-01-084025 ist durch die AG Test zu prüfen.
Bearbeitet durch: Interne QS (Budke)	2022-12-15
Die Qualitätssicherung der Änderungen wurde vorgenommen. Folgende Befunde liegen vor:
1. Der neue Datentyp für den Sterbeort heißt Anz2StA.Ereignisort.Nachbeurkundung: Der Typ heißt weiterhin Anz2StA.Ereignisort.Detail (Basistyp), aber die Angabe des Staates ist nun möglich.
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